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Liebe Leserin, lieber Leser!Liebe Leserin, lieber Leser!
Wie viele Stunden habe 

ich wohl in so einer gelben 

Telefonzelle verbracht?

Ich habe keine Ahnung, 

aber es waren einige! Das 

kann sich heute ja gar kein 

Mensch mehr vorstellen! 

Als das Telefon zu Hau-

se noch an seinem festen 

Platz stand und Ortsge-

spräche unendlich lange dauern konnten für 

20 Pfennig, da hab ich so manches Mal aus der 

Telefonzelle mitten im Dorf telefoniert, wenn 

keiner zuhören sollte. Und als ich studiert habe, 

da hatte ich in meiner Dachwohnung natürlich 

kein Telefon. Stundenlang stand ich in der Te-

lefonzelle, um den Kontakt zu allen meinen 

Lieben aufrecht zu erhalten, um meine Sorgen 

loszuwerden oder zu berichten, was gerade so 

los ist in meinem Leben, und natürlich um zu-

zuhören. 

Ich hatte alle Tricks drauf, wie man verhindert, 

dass das ganze Markstück weg ist, wenn man 

sich verwählt hatte oder der andere nicht da 

war... In den Telefonbüchern fehlte meistens 

die Seite, die man brauchte. 

Und die Gerüche in so einem engen Raum. 

Und es gab Wettbewerbe, wie viele Menschen 

in eine Telefonzelle passen... Der alte Rekord 

von 16 Frauen wurde im vergangenen Jahr ge-

brochen, da schafften es 18 Frauen, allerdings 

hatte die Zelle keine Scheibe mehr in der Tür. 

Aber ob 16 oder 18, ich kann mir beides nicht 

vorstellen. Ich fand es allein oder zu zweit 

schon sehr eng.

Auf meinem Campingplatz hatte ich natürlich 

auch kein Telefon. Da war meine einzige Ver-

bindung zur Außenwelt das kleine gelbe Häus-

chen mitten im Ort. Als ich hörte, es solle abge-

baut werden, konnte ich das gar nicht glauben. 

Inzwischen hatte alle Welt – außer mir – schon 

ein Handy, wer brauchte da noch eine Telefon-

zelle, außer um sie zu zerstören? 

Manche Veränderungen sind schmerzhaft – für 

Einzelne oder auch für Gruppen. Nicht alle soll-

ten wir sang- und klanglos hinnehmen. 

Wenn Filialen schließen, wenn Begegnungs- 

und Freiräume zugebaut werden, wenn Mit-

menschlichkeit verhindert, Natur ausgebeutet 

wird, wenn Rücksichtslosigkeit und Profitgier 

walten anstelle von Nächstenliebe und Solida-

rität, dann ist Widerstand nötig.

Dann müssen wir uns einsetzen für die Natur, 

die unsere Lebensgrundlage ist, für Minderhei-

ten, für Betroffene... und retten, was zu retten 

ist.

Leider lassen sich Veränderungen nicht immer 

verhindern, auch die schmerzhaften nicht.  

Dann ist es gut, sich gegenseitig zu stützen 

und zu stärken und darauf zu vertrauen, dass 

wir nicht allein sind, dass sich neue Wege fin-

den und neue Türen auftun. Ich bin froh, dass 

ich in schwierigen Lebenssituationen bisher 

meistens darauf vertrauen konnte, dass Gott 

mich stützt und stärkt. Manchmal konnte ich 

das erst nachträglich erkennen. Immerhin. Das 

stärkt für die Zukunft.

Das Telefonhäuschen auf dem Titelfoto ist nicht 

einfach abgerissen und entsorgt, sondern er-

halten und umgewidmet worden in einen Of-

fenen Bücherschrank. Ich freue mich über diese 

wunderbare Erfindung der Überfluss-Gesell-

schaft: Auf diese Weise wird Müll vermieden 

und Glück geschenkt. 

Veränderungen fordern uns heraus, manch-

mal unseren Widerstand, manchmal Kreativi-

tät, manchmal ganz neue Möglichkeiten.

Ich wünsche uns gute Ideen, mit Veränderun-

gen umzugehen, Mut zum Widerstand, wenn 

nötig, und das Vertrauen, dass Gott mit geht.
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Kindergeburtstagsfest Kindergeburtstagsfest
Wir feiern ein Kindergeburtstagsfest 

in Neuenhäusen

Samstag, 1. September, 15.00 - 18.00 Uhr

für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren

mit alten & neuen Spielen, Schminken, Kuchen 

& Waffeln, Glücksrad... und viel Spaß!

Anmeldung bitte unter Tel: 24626 oder 25288.

Vorkonfirmandenunterricht ab September

Einladung: Dienstag, 4. September, 18.00 Uhr:

       Info-Abend für Konfis & Eltern

Start: Dienstag, 11. September, 18.00 Uhr

Start VorkonfisStart Vorkonfis

Wiedenroth-LesungWiedenroth Lesung
Das Wasserzeichen der Poe-

sie oder 

Die Kunst & das Vergnügen, 

Gedichte zu lesen

Das Lesecafé der Kreuzkirche 

lädt herzlich ein zu einer 

Lesung der besonderen Art

am Montag, 24. September, um 19.30 Uhr

im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde.

Moderner Gottesdienst von Frauen 

für ALLE: Es ist noch Raum da

Um Feiern zwischen Frust und Lust 

geht es Sonntag, 16. September

10.00 Uhr in der Kreuzkirche 

18.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche

Musik: Hannah Schäfer. Herzliche Einladung!

FrauengottesdienstFrauengottesdienst

Wiedenroth
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde NeuenhäusenKirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller

Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Dr. Stephan Birkner

Stellv. Vorsitzender

stephan.birkner@t-online.de

Thomas Heise

Stellv. Vorsitzender

Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt

Tel: 9 31 88 65

Frauke Hagen

Tel: 931040

Kirchenvorstand KreuzkirchengemeindeKirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Der neue Gemeindebeirat der Kreuzkirche wird demnächst

vom Kirchenvorstand ernannt.

Carola Beuermann

Pastorin

Tel: 2 46 26

Sue Gerigk

Tel: 2 19 82 82

Miriam Gröticke

Vorsitzende

Tel: 9 66 99 74 

Michael Kurmeier

Pastor

Tel: 2 46 26

Michael Höster

Tel: 550 500

Hans Lilie

Tel: 9 66 25 29

Antje Höhl

Tel: 0177-8553941

Carsten Holdack

Tel: 0175 26 83 775

Regina Knoop

Tel: 0175-2683775

Mechthild Stephany

Tel: 48 39 63

Mitarbeit im Kirchenvorstand

Wilfried Brandes Sandra Stein

     Tel: 41617       Tel: 05086-987430
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 5. November 2018

Bürozeiten Bürozeiten
Bürozeiten Kreuzkirche:

dienstags: 10.00 bis 11.30 Uhr

donnerstags: 16.00 bis 17.30 Uhr

Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26

E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 

www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:

dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr

donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr

Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86

E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 

www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 

Andrea Bade

Pastorenehepaar:

Carola Beuermann, Tel: 2 46 26

Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 

  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle

Herausgeber:  Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche

Verantwortlich:  Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier

E-Mail:    gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de

Mitarbeit:  W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Barbara Markwardt, Helga A. Piontek, Regina von Fintel

Werbung:  Klaus-Dieter Krampen E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel:   Bernd Schindel  Rückseite: W. Julia Hoetger

Druck: MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag  
zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen ... aus den Kirchenvorständen
Aus der Kreuzkirchengemeinde gibt es eine 

positive Veränderung bekannt zu geben: Wir 

werden im Frühjahr 2019 mit der Modernisie-

rung des Gemeindezentrums starten und ge-

hen nun in die konkrete Planungsphase. Darü-

ber sind wir sehr froh. Wir sorgen dafür, dass vor 

und während der Bauphase das Gemeindele-

ben möglichst reibungslos weitergehen kann! 

Geplant ist, dass wir mit der Glashalle und der 

behindertengerechten Toilette beginnen, so 

dass diese Räumlichkeiten zur Verfügung ste-

hen, wenn andere wegen der Baumaßnahmen 

nicht genutzt werden können. Wir freuen uns, 

dass wir die bestehenden Wohnungen erhalten 

und noch zwei weitere hinzu gewinnen kön-

nen. Spannende Zeiten kommen auf uns zu, 

Veränderungen, auf die wir uns freuen können 

und für die wir Ihre Unterstützung brauchen. 

Unsere neue Mikrofon-Anlage funktioniert 

teilweise schon sehr gut, aber hat in anderen 

Teilen noch mit Kinderkrankheiten zu kämpfen. 

Da hoffen wir auf Optimierung. 

In der Neuenhäuser Kirchengemeinde freu-

en wir uns, dass der Frühgottesdienst mit 

anschließendem Fair-Trade-Frühstück gut 

angenommen wird. Bis Ende September bie-

ten wir zweimal in der Woche eine „Offene  

Kirche“ (siehe S. 23). Wir gehen in die Planung 

für eine neue Kirchenbeleuchtung innen und 

außen und erwägen die Anschaffung eines 

Sonnensegels am Gemeindehaus, das uns den 

aufwändigen Aufbau von Pavillons erspart. 

Im August haben wir im Frühgottesdienst  

unsere Pastorin Carola Beuermann überrascht 

mit Dank und Gratulation für 10 Jahre Dienst in 

der Neuenhäuser Kirchengemeinde. Dazu be-

kam sie Blumen und das Amtsblatt von 2008 

der Landeskirche, in dem ihr Dienstantritt in 

Neuenhäusen angezeigt worden war. 

Auf einen schönen Spätsommer und Herbst 

mit Ihnen freuen sich

Michael Kurmeier & Arved von Moller

Liebe Gemeindeglieder, 

ein wunderbarer Sommer neigt sich dem 

Ende zu. Konfirmationen, Tauf- und Turmfest,  

Gemeindefahrt nach Weiden, Segelfreizei-

ten mit Jugendlichen und mit Erwachsenen, 

NETZ-Abendflohmarkt, Einführung unserer 

Prädikantin Heike Lilie durch unsere Superin-

tendentin, Ausflüge, Konzerte, Gottesdienste, 

Liederabend... alles das und noch viel mehr 

konnten wir bei herrlichstem Wetter genießen. 

Dafür sind wir sehr dankbar und freuen uns auf  

viele schöne Aktivitäten im nächsten Quartal. 

Wir hoffen auch für das Kindergeburtstags-

fest am 1. September (siehe S. 3), den Gottes-

dienst im Guizetti-Park am 2. September, den 

NETZ-Ernte-Pflanzenflohmarkt am 22. Septem-

ber (siehe S. 27), das Erntefest am Feuerkorb 

am 23. September und für alles andere auf  

schönes Wetter. 

Andererseits betrachten wir die klimatischen 

Veränderungen mit Sorge. Vielleicht kann der 

Film „Tomorrow – eine Welt voller Lösungen“ 

(siehe S. 9) Mut machen, dass Veränderungen 

zum Guten möglich sind.

Inzwischen sind die ausscheidenden Kirchen-

vorsteherInnen Wilfried Brandes, Sandra Stein, 

Gustav Wißmann und Rüdiger Köhnholdt ver-

abschiedet und unsere beiden neuen Kirchen-

vorstände in ihr Amt eingeführt und schon voll 

im Einsatz. Das Pastorenehepaar engagiert sich 

inzwischen seit vollen 16, bzw. 10 Jahren in 

unseren Gemeinden. Und unsere Kooperation  

feiert auch schon ihren 10. Geburtstag. 

Erfreulich ist es, dass wir in diesem Quartal mehr 

Taufen als Beerdigungen hatten. So kann es  

weitergehen! 

Leider haben wir für die neue Saison noch  

keinen neuen Mitarbeiter für ein Freiwilliges 

Soziales Jahr gefunden. Das ist schade. Aber 

wir hoffen, noch jemanden zu finden. 



8

Evangelische Stiftung Neuenhäusen Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Lebendig

Ich schreibe diese Zeilen im sommerlichen 

Köln. Es ist Samstagabend. Die Restaurants, 

Biergärten und Gaststätten sind überfüllt und 

bersten vor Lebendigkeit. Selbst auf dem Platz 

vor dem Dom nehmen Fröhlichkeit und Musik 

kein Ende. Das Motto unserer Stiftung geht mir 

durch den Kopf: „Wir können lebendig.“

Ja, das können wir auch in unserer Gemeinde. 

Dieser Sommer lud regelrecht dazu ein – ob-

wohl wir bei der Planung noch nicht wussten, 

wie schön er werden sollte.

Das diesjährige Turmfest unserer Stiftung fand 

zusammen mit dem Taufgottesdienst rund 

um das Gemeindehaus bei herrlichem Wetter 

statt. Hüpfburg und Spiele wurden sehr gut 

angenommen wie auch das Kistenklettern des 

Alpenvereins. Herzlichen Dank dafür. Ergänzt 

wurde der Tag mit Friedhofs- und Turmuhr-

Führungen. In diesem Jahr gab es kein Konzert 

auf dem Stiftungsfest. Dafür las Frau Dr. Elke 

Haas in der Kirche Märchen und sprach infor-

mativ und anschaulich über Leben und Werk 

von Prof. Dr. Karl Gödecke, einem Großen aus 

Neuenhäusen. Danken möchte ich allen Enga-

gierten und Ehrenamtlichen für den gelunge-

nen Tag.

Schon kurz danach gab die junge, begab-

te Künstlerin Nike Ahrens mit ihrer Band ihr  

erstes Pop-Konzert in unserer Kirche. Es war ein 

Stiftungskonzert der besonderen Art mit den 

selbstkomponierten, teilweise nachdenklich 

stimmenden Liedern. Sie wurden vom Publi-

kum begeistert angenommen. 

In diesem Jahr planen wir noch ein Stiftungs-

konzert und zeigen den Film „Tomorrow, 

die Welt ist voller Lösungen“ (siehe S. 9) als  

Stiftungsveranstaltung. 

Die Stiftung hat nun Mittel bereit gestellt, 

um die Kirche innen und außen besser zu 

beleuchten. Besonders 

im Altarraum ist Hand-

lungsbedarf, was nicht 

nur bei Konzerten auf-

fällt. Wir hoffen, dass wir 

demnächst ausführli-

cher berichten können.

Ebenso finanzieren wir 

wieder das Kinderge-

burtstagsfest für die Kinder in unserer Gemein-

de und beteiligen uns mit einem Zuschuss an 

den „Babybegrüßungsgeschenken“. Sie sind für 

die kleinen Neubürger bestimmt. Die Stelle ei-

nes Jugendlichen, der sein freiwilliges soziales 

Jahr bei uns absolviert, ist ausgeschrieben und 

wird von uns mitfinanziert.

Mit Ihrer Unterstützung kann die Stiftung  

aktiv die Lebendigkeit in unserer Gemeinde 

unterstützen. Seien Sie dabei! Geben Sie uns 

Anregungen! Welche Themen interessieren 

Sie? Möchten Sie etwas über Weltreligionen 

hören oder über christliche Gebräuche? Welche 

Musik interessiert Sie? Wie wäre es mit Jazz in 

der Kirche? 

Sie können uns auch finanziell helfen. Unsere 

Stiftung ging vor über sieben Jahren in einer 

Bonifizierungsrunde an den Start. „Aus 3 mach 

4“ hieß es damals. Und das ist auch das Motto 

der gegenwärtigen Aktion. Die Landeskirche 

bezuschusst jeweils drei gespendete Euro mit 

einem Euro. Es wäre schön, wenn die momen-

tane Bonifizierungsrunde wieder auf positive 

Resonanz in unserer Gemeinde stößt. Denn: 

Nur mit Ihrer Hilfe kann die Stiftung aktiv und 

nachhaltig unsere lebendige Gemeinde unter-

stützen.

Ich freue mich auf das lebendige Neuenhäusen, 

während hier die Lautstärke in der sommerli-

chen Nacht kaum abnimmt und die Bässe den 

nächtlichen Takt der Stadt bestimmen. 

In diesem Sinne grüßt Sie diesmal aus Köln

Ihr Jörg Rodenwaldt 
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2 Eltern-Kind-Gruppen in Neuenhäusen 2 Eltern Kind Gruppen in Neuenhäusen
Für Kinder von 0 bis 2 Jahren vormittags

Wir möchten wieder eine wöchentliche Eltern-

Kind-Gruppe am Vormittag im Gemeindehaus 

anbieten

Von 9.30 - 11.30 Uhr sammeln die 

Kinder von 0 bis 2 Jahren 

im Gemeindehaus Neuenhäusen

miteinander spielend und singend neue  

Erfahrungen. Die Eltern haben die Gelegen-

heit bei Kaffee oder Tee in netter Atmosphäre 

Kontakte zu knüpfen und sich auszutauschen.  

Der genaue Wochentag steht noch nicht 

fest. Bei Interesse bitte Frauke Hagen unter  

Tel: 0151-29176095 kontaktieren.

Für Kinder von 2 bis 5 Jahren

An jedem 1. Mittwoch im Monat bieten wir 

ab September für die älteren Kinder 

von 2 bis 5 Jahren einen Nachmittagstermin 

von 15.30 - 17.00Uhr an. 

Wir wollen gemeinsam spielen, singen und 

basteln.

Bei Interesse bitte ebenfalls bei Frauke Hagen 

melden.

Lichhhhhhhtttttt aaaaaaauusss –––– FFFFFFFFiiiiiilllllllmmmmmmmm aaaaaab!

Evangelische Stiftung macht KINO 25. Oktober 2018Evangelische Stiftung macht KINO 25. Oktober 2018

Inhalt: Was, wenn es die Formel gäbe, die Welt 

zu retten? Was, wenn jeder von uns dazu bei-

tragen könnte? Als die Schauspielerin Mélanie 

Laurent und der französische Aktivist Cyril Dion 

in der Zeitschrift „Nature“ eine Studie lesen, die 

den wahrscheinlichen Zusammenbruch unserer 

Zivilisation in den nächsten 40 Jahren voraus-

sagt, sprechen sie mit Experten und besuchen 

weltweit Projekte und Initiativen, die alternative 

ökologische, wirtschaftliche und demokratische 

Ideen verfolgen. 

Was sie finden, sind Antworten auf die drin-

gendsten Fragen unserer Zeit und die Gewiss-

heit, dass es eine andere Geschichte für unse-

re Zukunft geben kann. Kritik: „Dieser Film gibt 

Hoffnung, dass mit kleinen Ideen viel erreicht 

werden kann.“ „Super toller Film!“ „...verdient 5 

Tomorrow –
Die Welt ist voller Lösungen

Sterne!“ Wir haben einen ersten kleinen Schritt 

gemacht, indem wir Fair-Trade-Gemeinde ge-

worden sind. Und wir sind – wie viele andere – 

weiter auf der Suche nach ermutigenden Ideen, 

die uns sagen: Wir müssen nicht verzweifeln! Es 

gibt Menschen, die zeigen, wie es gehen könn-

te! Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend, 

der auch im Zeichen der Veränderungen, der 

Hoffnung gegen alle Besorgnis steht! 

Französischer Dokumentarfilm von 2015

FSK: ab 6 Jahre. Dauer: 120 Minuten.

Knabbereien & Getränke dürfen mitgebracht 

werden. 

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 25. Oktober 2018 

im Gemeindesaal Neuenhäusen 

Einlass: 19.30 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei! 

Spenden zugunsten der 

Evangelischen Stiftung Neuenhäusen

erbeten
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Anzeigen-Werbung
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         RECHTSANWALT

Seniorenprogramm in der KreuzkircheSeniorenprogramm in der Kreuzkirche
September

05.09.18 Kaffee und Klön

12.09.18 Frau Dr. Peukert-Adam hat für uns

 Informationen über Frauen

 der Reformation

19.09.18 Kaffee und Klön

26.09.18 Frau Foitel vom DRK freut sich,

 mit uns Gymnastik zu machen

Oktober 

03.10.18 Tag der Deutschen Einheit, Feiertag

 kein Seniorenkreis!

10.10.18 Singen zur Ernte- & zur Herbstzeit 

 mit Herrn Lindemann

17.10.18 Kaffee und Klön

Was glaubst Du denn?   
Gespräche am Abend – 

durch Glauben Leben stärken

Nach einem kleinen 

Imbiss ab 19.00 Uhr kommen wir 

um 19.30 Uhr ins Gespräch

jeweils am 2. Mittwoch im Monat.

12.09.18 Feuer & Flamme – zwischen 

  Auftrag & Fanatismus

Oktober: Herbstferien-Pause

14.11.18 Auge um Auge, Zahn um Zahn?

12.12.18 Ankommen

Wir freuen uns auf anregende Gespräche!

Carola Beuermann, Michael Höster, Michael Kurmeier 

Barbara Metzger, Elisabeth Otte-Becker

Was glaubst Du denn?  
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24.10.18 Herr Zähle besucht uns mit einem

 syrischen Ehepaar, das jetzt in Celle

 lebt, zum Gedankenaustausch.

31.10.18 Reformationstag, Feiertag

 kein Seniorenkreis! 

November

07.11.18 Herr Heinsen zeigt uns 

 Niedersachsen zu allen Jahreszeiten

14.11.18 Kaffee und Klön

21.11.18 Bußtag: Tischabendmahl mit 

 unserem Pastor Kurmeier

28.11.18 Kaffee und Klön

Die Treffen sind jeden Mittwoch um 15.00 Uhr

im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 

Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel  VeränderungBlickwechsel VeränderungVV

Veränderung

Veränderung ist kein Wort der Bibel. Nur ein 

einziges Mal erscheint es im Jakobusbrief im  

1. Kapitel, Vers 17: 

Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe 

kommt von oben herab, von dem Vater des 

Lichts, bei dem keine Veränderung ist, noch 

Wechsel von Licht und Finsternis. 

Die Grundlage dieses Satzes lässt sich in fol-

gender Glaubensaussage beschreiben: Gott 

ist unveränderlich. Als Geber des Guten 

kann er nicht auch noch das Böse senden, 

denn solch ein Wechsel sei seinem Wesen  

zuwider. An den Gestirnen kann der Mensch 

ewige Veränderung erkennen. Ihr Schöpfer 

aber ist über jeden Wechsel erhaben. 

Jakobus verfolgt hier ein besonderes Interes-

se: Er möchte den Gedanken begründen, dass 

Versuchungen nicht von Gott kommen. Die 

Betonung seiner Unwandelbarkeit soll offen-

bar die Möglichkeit ausschließen, dass von 

Gott sowohl Gutes, als auch Böses komme. Die  

jüdische und hellenistische Tradition haben 

immer wieder betont, dass der große Beweger 

selbst unbewegt, der Urheber jeder Verände-

rungen selber unveränderlich sei. 

Darüber mag man lange philosophieren. Fest 

steht, dass die Kirche der Reformation dem 

Wort folgte, welches nachträglich erst zur Ur-

formel der Reformation wurde: ecclesia sem-

per reformanda – Kirche muss sich immer  

verändern.

Entgegen landläufiger Annahme ist es kein  

Lutherwort. Prof. Wilhelm Schneemelcher und 

Prof. Karl Gerhard Steck haben es 1952 schlicht-

weg erfunden. Danach geriet es in Vergessen-

heit. Erst als der Theologe Hans Küng 1960 

seine römisch-katholische Kirche damit kon-

frontierte, bekam der Ausdruck immer mehr 

Aufmerksamkeit. 

Kirche muss sich stetig verändern – 

und wenn nicht?

Es ging ein wenig schnell, als neulich die 

Nachricht um die Erde lief, Gott sei aus der 

Kirche ausgetreten. Viele wollten das na-

türlich nicht glauben, ist ja logisch. „Lüge, 

Propaganda, Legende!“ sagten sie. Bis die 

Oberen und Mächtigen der Kirche sich 

erklärten und mit einem sogenannten Hirten-

brief folgendes erzählten:

„Wir, die Kirche, haben Gott, dem Herrn, in  

aller Freundschaft nahegelegt, doch das  

Weite aufzusuchen, aus der Kirche auszutre-

ten und gleich alles mitzunehmen, was die  

Kirche immer schon gestört hat. Nämlich seine  

wolkenlose Musikalität, seine Leichtigkeit und 

vor allem Liebe, Hoffnung und Geduld. Seine 

alte Krankheit, alle Menschen gleich zu lieben,

seine Nachsicht, seine fassungslose Milde,  

seine gottverdammte Art und Weise, alles zu 

verzeihen und zu helfen – sogar denen, die 

ihn stets verspottet haben. Seine Heiterkeit 

und seine Komik, Großmut bis zur Selbstauf-

gabe, sein utopisches Gehabe, seine Vorlie-

be für die, die gar nicht an ihn glauben. Seine 

Virtuosität des Geistes über allem, allenthal-

ben, auch sein Harmoniekonzept, bis zur  

Meinungslosigkeit, seine unberechenbare  

Größe und vor allem seine Anarchie des  

Herzens. Darum haben wir, die Kirche, ihn und 

seine große Güte unter Hausarrest gestellt – 

äußerst weit gelegen, dass er keinen Unsinn 

macht.“ Hanns Dieter Hüsch (1925–2005)

Kirche sein – ohne Gott?

Einmal im Monat versammeln sich Atheisten 

in Hamburg und reden über Werte. Sie fei-

ern vor allem eines: das menschliche Dasein.  

Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so 
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Blickwechsel  VeränderungBlickwechsel  VeränderungVV

Soziologen sprechen von einer säkularen  

Glaubensgemeinschaft, in der eine individu-

elle Suche nach Antworten auf Sinnfragen im  

Vordergrund steht. Eine Vergemeinschaf-

tung über Glaubensinhalte ist nicht er-

wünscht, schlichtweg unmöglich. Zwar 

habe die Religion eine gemeinschafts- 

ordnende Struktur, aber die Kirche würde nur 

noch für 30 Prozent der Gesellschaft sprechen. 

Sie wäre für eine Werteentwicklung einfach 

nicht mehr verantwortlich. 

Für 30 Prozent und noch ein wenig mehr

Ich schließe mit dem Gedicht einer Frau. Es 

handelt davon, wie sie sich heute ihre Kirche 

wünscht – und jede und jeder mag selber ent-

scheiden, was sich dafür bei uns verändern 

müsste, was wir tun oder lassen müssten für so 

eine Kirche: 

„Kirchenträume“

Dass da eine Heimat zu finden wäre

Für die mit den richtigen Fragen

Und unaufgebbaren Träumen, 

die größer sind als alle Berechnung

und stärker als jedes Marktgesetz.

Dass da ein Ort zum Teilen wäre

Von Zweifeln Schmerzen und Hoffnung

Von neuen Gedanken und alten Wahrheiten

Ein Ort des Mutes und der Gerechtigkeit

Nicht der Beruhigungspillen und 

falschen Sicherheiten

Dass da eine Stimme zu hören wäre

Hinter den Stimmen

Schöner als jede Musik und randvoll mit Liebe

Sand im Getriebe der Welt

Und Richtung im Strudel der Zeiten.

Carola Moosbach, Himmelsspuren, Neukirch.Verlagshaus, 2001

Michael Kurmeier

werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch 

aufgetan.“ (Matthäus 7, 7). Die Anhänger der 

Sunday Assembly, zu deutsch Sonntagsver-

sammlung, sind auf der Suche. Wohl nicht nach 

einem höheren Wesen, aber nach dem Sinn 

menschlichen Lebens. Parallelen zu praktizie-

renden Christen sind deutlich sichtbar.

Bei den sonntäglichen Versammlungen geht 

es um Werte wie Freiheit, Verantwortung,  

Mitgefühl, Liebe. – Gottesdienstbesuchern 

dürften diese Begriffe nicht fremd sein. 

Suche nach Gemeinschaft

Die Sunday Assembly in Hamburg findet ein-

mal im Monat statt. Die Teilnehmer vereint ihre 

Suche nach einer sinnstiftenden Gemeinschaft, 

nach anregenden Gesprächen, freundlichen 

Kontakten.

Dem ersten Lied – die Teilnehmer singen  

gemeinsam im Stehen, Karaoke mit Liveband –   

folgt ein Vortragsthema, zum Beispiel die Reise 

eines Teilnehmers nach China. 

Die Verantwortlichen legen Wert darauf, immer 

wieder zu betonen, es gehe vor allem darum, 

das Leben zu feiern und offen für alle und al-

les zu sein. Doch eins wird sehr deutlich: Die 

Anwesenden folgen einem Ablaufplan, der 

dem kirchlichen Ritus ähnelt. Begrüßung, Lied,  

Lesung, Vortrag, Lied, Zwiegespräch mit 

dem Sitznachbarn, Lied, stille Reflexion, Lied,  

Abkündigung, Kaffee, Kuchen, Schluss. 

Die Assembly hat eine Mission, die der  

praktizierten kirchlichen Nächstenliebe sehr 

nahekommt: „Durch unsere Action Heroes,  

gemeint ist jeder Einzelne, werden wir eine 

Kraft für das Gute sein.“ 

Was ist die Sunday Assembly? 

Eine Kirche ohne Gott? 

Ein Kaffeekränzchen mit Anspruch?
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Anzeigen-Werbung Anzeigen-Werbung
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Abschied vom Frauentreff – Wir sagen DANKE!Abschied vom Frauentreff  Wir sagen DANKE!
Braucht die Kreuzkirche noch den 

Frauentreff?

Diese Frage haben wir uns nach dem letzten 

gemeinsamen Abend gestellt? Schaut man sich 

das umfangreiche und interessante Angebot 

im Gemeindebrief an, so kommen wir zu dem 

Schluss: nein.

Wir haben die Abende immer sehr genossen, 

war die Runde auch so manches Mal eher klein, 

so hat uns doch jeder Abend bereichert. 

Doch wir selber haben auch öfter ein Zeitpro-

blem, sei es, dass die eine nach langjähriger 

Arbeit jetzt bei noch guter Gesundheit die Ur-

laubsreisen nachholen will, die andere noch 

viel in der Schule zu tun hat und die Dritte auch 

manchmal aus Familiengründen im Hause blei-

ben möchte. 

Wir haben vor im Sommer jeweils ein Zu-

sammentreffen zu organisieren, aber wir 

sind sicher, wir sehen uns im Lesecafé, 

beim Filmabend, beim Vortrag von Herrn  

Wiedenroth, im Glaubens-Gesprächskreis, 

beim Weltgebetstag und natürlich auch beim 

(Frauen-)Gottesdienst.

Dank an die Gemeinde, die unsere Arbeit im-

mer großzügig unterstützt hat und die durch 

Ihre Teilnahme oder als Vortragende die Aben-

de erst möglich gemacht haben.

Und wer einmal etwas vorzutragen und mitzu-

teilen hat – da findet sich immer ein passender 

Abend.

Wir sagen tschüß und bis bald!

Barbara Thuß, Andrea Wedemeyer, Gisela Weger

Eine Ära geht zu Ende

Der Frauentreff mit Andrea Wedemeyer,  

Gisela Weger und Barbara Thuß verabschie-

det sich. Eine Ära geht zu Ende. Ich kenne die 

Kreuzkirchengemeinde nur mit einem monatli-

chen Frauentreff, in dem ich auch das eine oder 

andere Mal zu Gast war. Viele Ideen und Ange-

bote verdanken wir der Initiative des Frauen-

treff, zuletzt die Führung zu den Stolpersteinen 

in der Celler Innenstadt. 

Wir sagen DANKE! für viele gute und intensive 

Stunden! Wir wünschen Euch, dass Ihr den ge-

wonnenen Freiraum genießen könnt und dass 

wir uns oft wiedersehen!      Carola Beuermann
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 Ihr Naturkostfachgeschäft 
  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben. 

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Kirche in Celle un-

ter Leitung von  

Susanne Traber  

treffen, um mitein-

ander zu singen und 

ihrem Glauben durch 

die Musik Ausdruck 

zu verleihen. 

Genau so bunt und vielschichtig, wie sich der 

Glaube bei den Sängerinnen und Sängern 

zeigt, so vielseitig und farbenfroh ist auch die 

Musik, die Gospel Works! macht. 

Eine Chorsängerin berichtet von ihren  

Erfahrungen und Erlebnissen als aktive Unter-

stützerin der Hilfsorganisation humedica. 

Der Eintritt ist frei. Spenden sind erwünscht 

und werden humedica gestiftet.

Benefiz-Konzert in der Kreuzkirche  3. November 2018Benefiz Konzert in der Kreuzkirche 3. November 2018

Ein Gospel Works!-Benefiz-Konzert – 

( ...na klar...) „humedica“

Der Chor „Gospel Works!“, einst in der Kreuzkir-

che gegründet, kehrt zu seinen Wurzeln zurück 

und gibt ein Benefiz-Konzert zugunsten der  

Organisation humedica

am Samstag, 3. November

um 19.00 Uhr

in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Leitung: Susanne Traber

Mit viel Freude am Singen und der Liebe zur 

Musik wird Gospel Works! zusammen mit ei-

ner vierköpfigen Band sowohl mitreißende als 

auch stimmungsvolle Songs darbieten. 

Gospel Works! besteht aus über 40 Sängerin-

nen und Sängern, die sich in der Blumläger 

Friedensandachten Kreuzkirche

Mit Friedensandachten im Gemeindezentrum 

nimmt die Kreuzkirchengemeinde das Mot-

to „Krieg 3.0“ der diesjährigen Ökumenischen 

Friedensdekade auf.

Dazu heißt es: Die Eskalation von Konflikten 

weltweit nimmt zu. Neben den bereits existen-

ten Kriegsherden verstärkt sich das Gefühl bei 

vielen Menschen, dass der Frieden weltweit in 

Gefahr, keine Selbstverständlichkeit mehr ist. 

Mit dem Motto „Krieg 3.0” will die Friedens-

dekade vor den Gefahren eines möglichen  

3. Weltkrieges warnen. 

Im Mittelpunkt der Friedensdekade stehen 

die Bibelstelle Hosea 2, 20 aus dem Alten  

Testament (Bogen, Schwert und Krieg werde 

ich zerbrechen und aus dem Land verbannen) 

und die neutament-

liche Bibelstelle aus  

Matthäus 26, 52 (die 

zum Schwert greifen,  

werden durch das 

Schwert umkommen).

Während der Friedens- 

dekade feiern wir 

am 12., 16., 19. und 20. 

November 

jeweils um 18.30 Uhr 

eine Andacht im Gemeindezentrum. 

Die Friedensdekade endet 

am Buß- & Bettag, 21. November

um 18.00 Uhr mit einem Friedensgottes-

dienst unter Beteiligung der Celler Gruppe von  

amnesty international.

Michael Kurmeier

Friedensandachten Kreuzkirche 12. bis 21. November 2018Friedensandachten Kreuzkirche 12. bis 21. November 2018

Gospel Works! 
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so Martin Schulte. Begleitet wird der „Choir un-

der Fire“ in der Kreuzkirche von dem Pianisten 

Markus Horn.

Herzliche Einladung zum Konzert 

am Samstag, 27. Oktober 

um 19.00 Uhr

in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45.

Einlass: 18.30 Uhr. 

Der Eintritt ist frei! Spenden erbeten.

Informationen über den Chor und weitere Konzert- 

termine unter: www.choir-under-fire.de.

Konzert in der Kreuzkirche  27. Oktober 2018Konzert in der Kreuzkirche 27. Oktober 2018

Choir under Fire 

mit Pop, Jazz & 

Swing 

Der Chor „Choir 

under Fire“ aus 

Langenhagen ist 

erstmals in der 

Kreuzkirche zu 

Gast und lädt zu 

einem besonderen 

Konzert ein.

Unter der musi-

kalischen Leitung 

von Martin Schul-

te verzaubern die Sängerinnen und Sänger 

die Herzen ihres Publikums und bringen den 

Herbstabend zum Leuchten.

Pop, Jazz und Swing, so beschreibt das Ensem-

ble sein Repertoire, das neben Klassikern der 

Jazz-Musik auch Evergreens und aktuelle Pop-

songs umfasst. Ob mit Klavierbegleitung oder 

a cappella – dass diese Mischung überzeugt, 

erleben die Sängerinnen und Sänger bei ihren 

Konzerten immer wieder. 

„Ich freue mich, unserem Publikum die musika-

lische Vielseitigkeit des Chores zu präsentieren“, 

Choir under Fire, Foto: Manfred Zimmermann, Euromediahouse Hannover 

Taizé-Gottesdienste in der KreuzkircheTaizé Gottesdienste in der Kreuzkirche
Taizé-Gottesdienst in der dunklen Zeit

An der Tür bekommt man ein Licht in die Hand. 

Überall sind Kerzen aufgestellt, besonders im 

Altarraum. Jesus sagt: „Ich bin das Licht der 

Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht wan-

deln in Finsternis, sondern wird das Licht des  

Lebens haben.“ (Joh 8,12) 

Ein Taizé-Gottesdienst lebt von Licht, Gesän-

gen, Wiederholungen und Stille. Fünf Minuten 

Schweigen, ganz 

bei sich sein. 

Sie sind 

eingeladen! 

Die Gottesdienste 

beginnen 

um 18.00 Uhr. 

Termine: 

28. Oktober, 23. Dezember

Michael Kurmeier

Taizé-Gottesdienst
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr (außer wenn Mütterkreis ist)

Offener Mütterkreis: montags mit Lilo Keitz (Tel: 21 74 97) & Team

03.09.18 Frau Beuermann spricht mit uns zum Thema des Frauensonntags. 

08.10.18 Ein Nachmittag mit Pastor i. R. Ingo Schröder

12.11.18 Das Ehepaar Heinsen führt uns im trüben November im Film nach Madeira

Angebote für Kinder (siehe auch farbige Innenseiten!):
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag 17.00 - 17.30 Uhr 

(außer in den Ferien)

Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 

Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), nächste Termine: 25. August, 22. September

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder

Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@web.de

Eltern-Kind-Gruppe Kreuzkirche mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr mit Irina Fischer (Tel. 0177-2587433) 

Offene Gruppen & Kreise:
Was glaubst du denn? im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat 19.00/19.30 - 21.30 Uhr

12. September, 14. November, siehe S. 11

Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 

Termine: 24. Sept. (Wiedenroth-Lesung), 29. Oktober, 19.00 Uhr! (Fr. Sternkopf), 19. November

Radhof für Jung und Alt, jeden Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

mit Hans Lilie & Team (Tel: 9 66 25 29) siehe S. 30

Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 4 22 96) im Gemeindehaus 

Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 

Spielenachmittag für Jung und Alt, samstag mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) 

von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr: 8. September, 6. Oktober, 3. November, 8. Dezember 
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Gottesdienste KreuzkircheGottesdienste Kreuzkirche
September

02.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

09.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst Riemann

16.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE (siehe S. 3)

Musik: Hannah Schäfer

Beuermann

& Team

23.09.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 

gleichzeitig Kindergottesdienst mit Erntefest am 

Feuerkorb, anschließend Erntesuppe für ALLE

Kurmeier

Beuermann

& Kigo-Team

30.09.18 10.00 Uhr gemeins. Gottesdienst zum Erntedankfest mit Kigo

mit Abendmahl (Saft) in der Neuenhäuser Kirche

anschließend Kirchenkaffee

Beuermann

Kurmeier

& Kigo-Team

Oktober

07.10.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Heike Lilie

14.10.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Ripke

21.10.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für ALLE Generationen

mit Abendmahl (Saft) in Neuenhäusen

Beuermann

& KiBiTag-Team

28.10.18 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

31.10.18 18.00 Uhr Zentraler Festgottesdienst zum Reformationstag 

in der Stadtkirche

NN

November

04.11.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

11.11.18 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Ingo Rosenthal

Anschließend: Einladung zum Grillen! 

Beuermann

Kurmeier & Team

18.11.18 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst in Neuenhäusen

zum Volkstrauertag, anschließend Kranzniederlegung

Kurmeier

Beuermann

21.11.18 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag

mit amnesty international

Kurmeier

& amnesty-Team

25.11.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 

mit Abendmahl (Saft)

Kurmeier

Dezember

02.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion 

Brot für die Welt, anschließend öffnet der Basar seine 

Pforten in der Glashalle (siehe S. 39)

Kurmeier

09.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent auf dem Landgestüt

Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann

Kurmeier

16.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Christine Melzer



Konfirmationen 2018

Konfirmation am 2. Juni 2018 in der Neuenhäuser Kirche

Konfirmation am 3. Juni 2018 in der Kreuzkirche



Impressionen aus dem GemeindelebenImpressionen aus dem Gemeindeleben

Sommer-Segelfreizeit mit Mechthild Stephany auf der Zevenwouden mit Janine

Sommer-Segelfreizeit-Jugend-Boot mit Peter vor der „Emma“



Wir starten in der Kirche und spielen und essen 

und trinken und basteln und verbringen den 

Tag miteinander.

Und am Sonntag, 21. Oktober

um 10.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstr. 50

feiern wir einen 

Gottesdienst für ALLE Generationen 

mit Abendmahl zusammen, zu dem Große und 

Kleine eingeladen sind.

Wir freuen uns auf Euch!

Euer KiBiTag-Team

KiBiTag & Gottesdienst für ALLE 20. & 21. Oktober 2018KiBiTag & Gottesdienst für ALLE 20. & 21. Oktober 2018

Anmeldung Kinderbibeltag in Neuenhäusen am 20. Oktober 2018 

Name/n und Alter: .......................................................  Anschrift: ........................................................................

............................................................................................  ............................................................................................

Telefon: ......................................................................... Unterschrift: ..................................................................

Wir feiern Kinderbibeltag 

zum Thema Freundschaft

in Neuenhäusen

am Samstag, 20. Oktober

von 10.00 bis 15.30 Uhr

für alle Kinder von 4 bis 12 Jahren

 Habt Ihr Lust mit zu feiern? 

Ihr seid herzlich eingeladen!

Meldet Euch bitte an im Gemeindebüro 

in Neuenhäusen (Tel: 2 52 88)

oder in der Kreuzkirche (Tel: 2 46 26) 

Bringt Spaß und gute Laune mit!

Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags

Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt 

und hast Lust, zusammen mit anderen 

Kindern zu singen? Dann komm zum 

Kinderchor für unsere beiden Gemeinden 

in die Kreuzkirche 

jeden Dienstag (außer in den Ferien) 

17.00 - 17.30 Uhr 

und bring gern auch Deine Freunde mit!

Neue Kinder sind immer herzlich willkommen!



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche
immer dienstags (nicht in den Ferien)

17.00 - 17.30 Uhr
für Kinder von 4 bis 10 Jahren

mit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
jeden Donnerstag, ab 15.00 Uhr

Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag

im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 19. September, 17. Oktober, 

21. November, 19. Dezember

2 x Kindergottesdienst 
zum 

Erntedankfest
 in der Kreuzkirche mit Erntefest am 
Feuerkorb: Sonntag, 23. September

in der Neuenhäuser Kirche
Sonntag, 30. September

jeweils um 10.00 Uhr

Kindergeburtstagsfest

am Samstag, 1. September

15.00 - 18.00 Uhr

für ALLE Kinder von 5-12 Jahren

in Neuenhäusen

Anmeldung erbeten!

Junge Kirche in der Kreuzkirche

Samstag, 10. November

9.55 - 12.05 Uhr

für 4- bis 14-Jährige

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Kreuzkirche

samstags, 15.00 - 17.00 Uhr
für ALLE 

Termine: 8. September, 6. Oktober 
3. November, 8. Dezember 

Kinderbibeltag in Neuenhäusen

zum Thema Freundschaft

Samstag, 20. Oktober, 10.00 - 15.30 Uhr

ANMELDUNG ERBETEN!

Gottesdienst für ALLE Generationen
Sonntag, 21. Oktober, 10.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche
Freundschaft & Abendmahl

Krippenspielproben:
Kreuzkirche: 1.-4. Advent, 12.00 Uhr

+ 22.12., 13.00 Uhr
Neuenhäusen: Samstag, 17. November, 

10 Uhr
danach: dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr

Heilig Abend Krippenspiel-Gottesdienst 
in beiden Kirchen: 15.00 Uhr



Wir gratulieren den Gewinnern des Sommerpreisrätsels (Lösung: Schule)

zu einem Gutschein über: 15,- € von Fahrrad-Jacoby: Jakob Hollung  

10,- € von: Toys & More: Dorothea Kuhnert   5,- € von Sternkopf & Hübel: Yan Simon Behre

Wir gratulieren, wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen und sagen: Vielen Dank den Sponsoren!

Junge Kirche in der Kreuzkirche: Sankt Martin

am Samstag, 10. November, 9.55 - 12.05 Uhr!

Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 12 Jahren 

sind herzlich eingeladen! Wir beginnen in der 

Kirche, hören eine Geschichte, beten, singen, 

spielen, basteln, essen und trinken gemein-

sam im Gemeindehaus und haben viel Spaß 

zusammen! Es freuen sich auf Euch! 

Anne, Carola, Friederike, Maike, Mylene & Tina

JuKi – Junge Kirche-Termine 10. November 2018JuKi  Junge Kirche Termine 10. November 2018

Preisrätsel-Gewinner des SommerrätselsPreisrätsel Gewinner des Sommerrätsels

Heilig Abend-Krippenspiel

um 15.00 Uhr in beiden Kirchen

Proben in der Kreuzkirche: 

Sonntag 1.-4. Advent, 12.00-13.00 Uhr

und eine zusätzliche Probe 

Samstag, 22. Dezember, 13.00-14.00 Uhr.

Eure Carola, Friederike, Maike, Martina, Mylene

In der Neuenhäuser Kirche ist das 

1. Treffen für die Rollenverteilung: 

Samstag, 17. November, 10.00 Uhr im  

Gemeindesaal. Danach ist immer dienstags 

17.00-18.00 Uhr Probe in der Neuenhäuser 

Kirche.

Eure Annika (Tel: 0151-8878741) & Lea 

Krippenspielproben Kreuzkirche & NeuenhäusenKrippenspielproben Kreuzkirche & Neuenhäusen

2 x Erntedank–Kindergottesdienst 23. & 30. September 20182 x Erntedank Kindergottesdienst 23. & 30. September 2018

Erntefest am Feuerkorb

in der Kreuzkirche

Sonntag, 23. September, 10.00 Uhr.

Nach dem gemeinsamen Anfang 

in der Kirche feiern wir im Innenhof 

unser Erntefest am Feuerkorb mit 

Folien-Kartoffeln aus dem Kigo-Beet, spielen, 

singen und vernaschen die Kartoffeln mit 

Quark oder Zaziki oder einfach so. 

Erntedankfest in Neuenhäusen

Sonntag, 30. September, 10.00 Uhr. Nach 

dem gemeinsamen Anfang feiern wir Kinder-

gottesdienst in der Kapelle oder draußen.

Eure Kigo-Teams freuen sich auf Euch!

in Neuenhäusen

Samstag, 1. September, 15.00-18.00 Uhr

für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren

Anmeldung erbeten unter Tel: 25288 oder 24626

Kindergeburtstagsfest  1. September 2018Kindergeburtstagsfest 1. September 20181



Hast Du die Antworten gefunden? Dann schreib sie auf eine Postkarte und schick sie an: Kreuz-

kirchengemeinde, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit 

wir Dir Deinen Preis zusenden können. Einsendeschluss: 8. November 2018! 

Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 15,-€ von Fahrrad-Jacoby

2. Preis: 10,- € von Toys & More, 3. Preis: 5,- € von Sternkopf&Hübel

4. Preis: Freikarte für Rasti-Land für 2 Personen

Preisrätsel & Einsendeschluss 8. November 2018Preisrätsel & Einsendeschluss 8. November 2018



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Einführung unserer Prädikantin Heike Lilie am 12. August. 

Einsegnung in der Kreuzkirche (links)

anschließend Entspannung und gemütliches Beisammen-

sein mit Speis & Trank im Innenhof bei herrlichstem Wetter

mit Superintendentin Dr. Andrea Burgk-Lempart

Seniorenkreis-Ausfahrt nach Munster zur Schafstallkirche und auf der Aller. Ein herrlicher Tag!



Nach dem Segen gibt es den ersehnten Regen. Dann feiern wir bei Sonnenschein unser Turmfest.

Impressionen aus dem Gemeindeleben

Goldene und Gnadene Konfirmandinnen und Konfirmanden am 19. August in der Kreuzkirche

Viele Hände füllen das Taufwasser ein

beim Tauffest am Brunnen am 10. Juni.
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Gottesdienste Neuenhäuser KircheGottesdienste Neuenhäuser Kirche
September

02.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) im Guizetti-Park

anschließend: Einladung zum Mittagessen

Beuermann

09.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst St. Kurmeier

16.09.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen für 

ALLE (siehe S. 3), Musik: Hannah Schäfer

Beuermann

& Team

23.09.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 

gleichzeitig Kindergottesdienst mit Erntefest am 

Feuerkorb in der Kreuzkirche, anschl. Erntesuppe

Kurmeier

Beuermann

& Kigo-Team

30.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit Kindergottesdienst mit Abendmahl (Saft)

anschließend Kirchenkaffee

Beuermann

Kurmeier

& Kigo-Team

Oktober

07.10.18 08.30 Uhr Frühgottesdienst Heike Lilie

14.10.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Kreuzkirche, Fahrdienst Ripke

21.10.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für ALLE Generationen

mit Abendmahl (Saft)

Beuermann

& KiBiTag-Team

28.10.18 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Beuermann

31.10.18 18.00 Uhr Zentraler Festgottesdienst zum Reformationstag 

in der Stadtkirche

NN

November

04.11.18 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein)

anschließend Fair-Trade-Frühstück im Gemeindehaus

Kurmeier

Beuermann

11.11.18 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Ingo Rosenthal

Anschließend: Einladung zum Grillen! 

Beuermann

Kurmeier & Team

18.11.18 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst

zum Volkstrauertag, anschließend Kranzniederlegung

Kurmeier

Beuermann

21.11.18 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag

mit amnesty international in der Kreuzkirche

Kurmeier

& amnesty-Team

25.11.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 

mit Abendmahl (Saft), anschließend Kirchenkaffee 

Beuermann

Dezember

02.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion

Brot für die Welt, anschl. Kirchenkaffee & Eine-Welt-Stand

Beuermann

09.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent auf dem Landgestüt

Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann

Kurmeier

16.12.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum 3. Advent

mit Schola und Gregorianischen Gesängen

Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)

montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski

am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 

Termine: 19. September, 17. Oktober, 21. November

Geburtstagsrunde mit Carola Beuermann & Bernd Rühe

alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat

von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus

Termine: 6. September, 1. November

Literaturcafé mit Brigitta Heine

am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!

im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 

11.09.: Brigitte Hamann: „Bertha von Suttner“ – 

Kämpferin für den Frieden

weitere Termine: 9. Oktober, 13. November

Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)

dienstags, 19.00-20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Männerkreis mit Hans Lilie (Tel: 9 66 25 29, hahlilie@

 gmail.com) jeden 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

an verschiedenen Orten 

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen

(Tel: 0151-29176095) 1. Mittwoch im Monat#

15.00 - 17.00 Uhr, im Gemeindesaal; 

für Kinder von 2 bis 5 Jahren

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen 

(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 

vormittags ab Oktober! Wochentag nachfragen!

Treffpunkte Neuenhäuser KircheTreffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Tag des Friedhofs  15. September 2018Tag des Friedhofs  15. September 2018

Friedhofsführung mit Wilfried Brandes

Wilfried Brandes kennt viele Geschichten 

und viel Geschichte über den Neuenhäuser  

Friedhof. Zum „Tag des Friedhofs“ lädt er 

alle Interessierten herzlich ein zu einer Füh-

rung über den Neuenhäuser Friedhof und das  

darauf befindliche Plattengräber-Adelsfeld. 

Treffpunkt: am Samstag, 15. September 

um 15.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche.

Unser Neuenhäuser Friedhof ist ein Kleinod 

mitten in der Stadt, ein Rückzugsort, an dem 

sich Menschen begegnen, ein Ort, um seiner 

Verstorbenen 

zu gedenken, 

ein Ort der 

Ruhe und des 

Friedens. 

Wilfried 

Brandes 

vermittelt 

Neuenhäuser 

Geschichte 

rund um den 

Friedhof 

und die Kirche  

interessant,   anschaulich und verständlich. 

Herzliche Einladung!

Wilfried Brandes weiß viel 

über den Friedhof zu erzählen: 

Geschichte

Geschichten & Anekdoten

Offene Kirche in Neuenhäusen

 

An zwei Wochentagen ist die Neuen-

häuser Kirche dank des Offene-Kirche-

Teams verlässlich geöffnet 

jeweils mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 

und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr. 

Manchmal können Sie auch in den Genuss von 

Orgelmusik kommen. 

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 

und Besinnung und Raum für Fragen zur  

Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.

Wenn Sie das Team unterstützen möchten,  

rufen Sie einfach im Gemeindebüro an, 

Tel. 2 52 88 oder bei 

Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775.

Das Offene-Kirche-Team

Offene Kirche  mittwochs & samstags bis 29. September 2018Offene Kirche  mittwochs & samstags bis 29. September 2018

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams 

Die Neuenhäuser Kirchengemeinde sucht Mitstreiterinnen und Mitstreiter 

beim Energie-Sparen & Umwelt-Schonen! Wir suchen Menschen mit Zeit, um  

z.B. die Info- Seminare zum Grünen Hahn zu besuchen.

Interessiert? Bitte melden unter Tel. 2 52 88. Wir brauchen Sie!

Umweltschutz – Wer macht mit?
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Mit dem Treffpunkt Kultur 

gemeinsam aktiv

Möchten Sie in netter Runde Ideen für unse-

re beiden Gemeinden mit entwickeln, was wir 

in Zukunft gemeinsam unternehmen können?

Haben Sie Spaß daran, gemeinsam mit anderen 

unterwegs zu sein? 

Dann kommen Sie zu unserem 

nächsten Vorbereitungstreffen 

am Donnerstag, 1. November, 19.00 Uhr 

ins Kreuzkirchengemeindezentrum. 

Möchten Sie über kulturelle Veranstaltun-

gen in unseren beiden Gemeinden informiert  

werden, dann schicken Sie eine e-mail an: 

buero@kreuzkirche-celle.de

Treffpunkt Kultur 1. November 2018Treffpunkt Kultur 1. November 2018

Zeit für Klassik

Auch in der neuen Spielzeit haben wir wie-

der die Gelegenheit, gemeinsam Konzerte der  

Reihe „Zeit für Klassik“ zu besuchen:

Am Donnerstag, 13. Dezember

um 20.00 Uhr 

in der Celler Congress Union 

können wir ein Konzert des Braunschweiger 

Symphonie-Orchesters erleben mit Werken 

von Wolfgang Amadeus Mozart 

und Georg Philipp Telemann.

Wir bekommen Karten zum  

ermäßigten Preis von 18,- €.

Es besteht die Möglichkeit, von der Kreuzkirche 

mit dem Gemeindebus mitgenommen zu wer-

den. Abfahrt: um 18.50 Uhr.

Um 19.15 Uhr gibt es für Interessierte eine  

Einführung in das Konzert.

Anmeldung möglichst bald bei 

Lilo Keitz, Tel. 217497

Mit Treffpunkt Kultur ins Konzert 13. Dezember 2018Mit Treffpunkt Kultur ins Konzert 13. Dezember 2018

„Krippenhaus“ am Reformationstag

Mit dem Treffpunkt Kultur können Sie in  

Gemeinschaft das „Krippenhaus“ in Hannover 

Berenbostel besuchen

am Mittwoch, 31. Oktober

Treffpunkt: 9.25 Uhr in der Bahnhofshalle.

Wir fahren mit dem Niedersachsen-Ticket und 

besuchen für eine Stunde den Berggarten in 

den Herrenhäuser Gärten (tropische Gewächs-

häuser, Palmen, Orchideen...) oder die Kirche 

Herrenhausen-Leinhausen.

12.20 Uhr: Mittagessen und  

Klönen

Gegen 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr: 

Besichtigung, Führung und 

Kaffeepause im „Krippenhaus“ 

16.07 Uhr: Rückfahrt zum Bahnhof

17.48 Uhr: Ankunft in Celle. 

18.00 Uhr: Reformationsgottesdienst in der 

Stadtkirche (wer mag).

Kosten (für Fahrt, Eintritt & Führung: ca. 13,-€)

werden im Zug eingesammelt.

Anmeldungen bis zum 26.10. erbeten 

im Gemeindebüro, Tel. 2 46 26 oder 2 52 88..

Mit Treffpunkt Kultur on Tour      31. Oktober 2018Mit Treffpunkt Kultur on Tour     31. Oktober 2018
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Liiiccccccchhhhhhhtttttttt aauuussssss –– FFFFFFFiiiiiiillllllllmmmmmmmm ab!

Kreuzkirche macht KINO 20. September 2018Kreuzkirche macht KINO 20. September 2018

Inhalt: Der junge Syrer Khaled (Sherwan Haji) 

immigriert als blinder Passagier in die finnische 

Hauptstadt Helsinki. Dort beantragt er Asyl, ist 

aber skeptisch, was die Erfolgsaussichten des 

Antrags angeht. Als sein Asylgesuch wie erwar-

tet abgelehnt wird, reist Khaled jedoch nicht in 

seine kriegsgebeutelte Heimat zurück, sondern 

bleibt ganz einfach illegal in Finnland. Eines Ta-

ges trifft er so auf den ehemaligen fliegenden 

Händler Wikström (Sakari Kuosmanen), der 

kürzlich sein Geschäft aufgegeben und seine 

Frau verlassen hat und nun Besitzer eines Res-

taurants ist. Wikström stellt Khaled als Putzkraft 

und Tellerwäscher an, besorgt ihm gefälschte 

Aufenthaltspapiere und für eine Weile scheint 

alles gut. Doch schon bald droht die harte Reali-

Die andere Seite  
der Hoffnung

tät den beiden Männern einen Strich durch die 

Rechnung zu machen…

Kritik: Der Regisseur präsentiert uns mit „Die 

andere Seite der Hoffnung“ eine staubtrocke-

ne und höchst unterhaltsame Flüchtlingsko-

mödie. Der Film ist ein gewohnt wortkarges, 

aber umso nachhaltigeres Plädoyer für die 

Menschlichkeit und eine beißende Anklage 

gegen Engstirnigkeit und Bürokratie. 

Regie: Aki Kaurismäki, FSK: ab 6 Jahre

Dauer: 100 Min., Finnland/Deutschland, 2017

Knabbereien & Getränke dürfen mitgebracht 

werden. 

Auf Sie und auf diesen Abend freut sich

Carola Beuermann

Donnerstag, 20. September 2018 

im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!

Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Nach der Sommerpause sehen wir erwar-

tungsvoll unseren beiden Herbst-„Highlights“  

entgegen: 

Am 24. September, 19.30 Uhr wird uns Herr 

Wiedenroth auf seine einzigartige Weise mit 

der „Kunst und dem Vergnügen, Gedichte 

zu lesen“ im Großen Gemeindesaal vertraut  

machen. 

Am 29. Oktober, 19.00 Uhr! 

präsentiert uns Frau Sternkopf 

(Buchhandlung Sternkopf & Hübel) literarische 

Neuerscheinungen. 

Am 19. November, 19.30 Uhr rücken wir dem 

November-Blues mit Literatur und Austausch 

zu Leibe. Es freuen sich auf Ihr Kommen

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)

und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche 24. September & 29. Oktober 2018Lesecafé Kreuzkirche 24. September & 29. Oktober 2018Lesecafé Kreuzkirche 24. September & 29. Oktober 2018Lesecafé Kreuzkirche 24. September & 29. Oktober 2018

Vormerken: 

Feuerzangenbowle als Film und in flüssiger Form 

am Donnerstag, 6. 12., 20.00 Uhr
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Erntedankfest in der 

Neuenhäuser Kirche:

am Sonntag, 30. September

um 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Kindergottesdienst

Anschließend Kirchenkaffee in der Kirche!

Erntegaben bitte abgeben für den Altar:

Samstag, 30. September, 9.00 - 13.00 Uhr

Ernte-Flohmarkt/Tauschbörse 22. September 2018

Liebe Gemeindemitglieder 

und liebe Freunde vom 

NETZ – Hilfe für ALLE!

Wir laden herzlich ein zum

Ernte/Pflanzen-Flohmarkt/Tauschbörse

am Samstag, den 22. September.

im Innenhof der Kreuzkirche

in der Windmühlenstraße 45.

von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr.

Aufbau: 13.00 Uhr

mit Speis & Trank!

Haben Sie zu viel von diesem und zu wenig von 

jenem? Oder freuen Sie sich, einfach Menschen 

zum Austausch, zum 

Vernetzen, zum Klö-

nen und Verweilen 

zu treffen? 

Wir möchten mit 

allen, die Lust 

haben, einen 

P f l a n z e n / E r n t e -

F l o h m a r k t / e i n e 

Tauschbörse 

erleben, geselliges 

Beisammensein bei Kaffee, Tee & Kuchen/Torte.

Wir freuen uns über alles, was der Garten  

hergibt, über Spenden für das Kuchen-Buffet 

und für Menschen in Not und – auf Sie! 

Nachfragen, Anregungen & Anmeldungen 

bitte an regina@knoop-celle.de 

Am Sonntag, 23. September, 10.00 Uhr feiern 

wir in der Kreuzkirche das Erntedankfest mit 

Erntefest am Feuerkorb gemeinsam für unsere 

beiden Gemeinden. 

Wir freuen uns auch über Erntegaben für die 

Kirche und den Altar (s.u.)

Regina Knoop, Tel: 2 65 93

Was haben wir denn da?

Gemütlichkeit beim Pflanzenflohmarkt

Wir feiern wieder zweimal!

Erntedankfest in der Kreuzkirche:

am Sonntag, 23. September, um 10.00 Uhr

mit Kindergottesdienst mit Erntefest am  

Feuerkorb. 

Anschließend sind alle herzlich eingeladen 

zur Erntesuppe im Innenhof!

Erntegaben bitte abgeben für den Altar:

Samstag, 22. September, 9.00 - 13.00 Uhr!

Anschließend: Ernte/Pflanzenflohmarkt (s.o.)

2x Erntedankfest & Erntegaben 23. und 30. September 2018
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Anzeigen-Werbung
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Papier für die Ev. Stiftung Neu-

enhäusen

Bringen Sie Ihr Papier in den 

Container in der Kirchstr. 2? 

Wir sagen DANKE dafür! 

Die Erlöse kommen unserer Stiftung zu Gute 

und werden von der Landeskirche bonifiziert: 

Für jeden dritten Euro kommt einer dazu.

Altpapier für Stiftung



29

„Wir waren hier in der Gemeinde zu Hause!”

Nun sind sie wieder in die Berge gezogen, nach-

dem sie dreißig Jahre lang mit Leib und Seele 

unsere Nachbarn in Neuenhäusen gewesen 

sind: Alfred und Annemarie Solle, die in unse-

ren Gemeinden ihre Spuren hinterlassen haben. 

Doch blicken wir erst einmal auf die Zeit, bevor 

sie nach Celle kamen. Das Ehepaar ist berufsbe-

dingt oft umgezogen. Die Frau des Hauses for-

muliert die Maxime: „Erste Anlaufstelle am neu-

en Wohnort war immer die Kirchengemeinde.“

Im Chiemgau war das nicht so einfach: „Wir  

waren die einzige evangelische Familie im Ort!” 

Aber die Integration in ein rein katholisches Dorf 

hatte einen positiven Aspekt: „Wir haben in die-

ser Gemeinschaft bewusst erlebt, was es heißt, 

evangelisch zu sein – und das war für beide  

Seiten sehr gut.“ So gut, dass nach dem Umzug 

das halbe Dorf zu einem mehrtägigen Besuch zu 

den Solles nach Celle kam „...mit dem Segen des 

Pfarrers!”, wie Anne Solle betont.

Schon bald nach dem Umzug nach Celle musste 

sie sich einer schweren Operation unterziehen. 

Um danach wieder ganz gesund zu werden, fing 

sie mit ihren 50 Jahren das Rudern an und trai-

nierte unermüdlich zweimal die Woche: „Nach 

6 Jahren war ich alle Medikamente los. Die Ge-

meinschaft beim Rudern war einfach traumhaft 

und hat mich auch mit Celle versöhnt, obwohl 

ich die Berge vermisste.”

Dass hier jeden Sonntag Gottesdienst war, hat 

die Familie genossen, auch wenn sie sich mit 

der Architektur erst näher beschäftigen muss-

ten, um mit der Kreuzkirche warm zu werden. 

Das „Geheimrezept”, wodurch die Familie Solle 

zu einem Zentrum in unserer Gemeinde wurde, 

war ihr offenes Haus mit seinen kulinarischen Ge-

nüssen und das ständige gemeinsame Musizie-

ren von und mit Kindern und Jugendlichen. Mit 

den beiden Söhnen Christian und Cord hat hier  

z. B. auch der spätere Opernsänger und Chorleiter 

Dietmar 

Sander 

m u s i -

ziert 

und 

war wie 

so viele 

andere

ein gern 

gesehener

Gast. 

Musik war auch außerhalb des Hauses die ver-

bindende Leidenschaft der Eheleute. Da Alfred 

Solle beruflich als Chemiker stark eingespannt 

war, war das Singen im Kirchenkreis-Chor  

Cantamus für die beiden ein sehr wichtiges ge-

meinsames Projekt. „Ich war immer fünf, sechs 

Tage unterwegs. Wenn ich dann nach Hause 

kam, war das Singen im Chor eine Erholung  

ersten Grades”, erinnert sich Alfred gern. 

Auch das Trompete-Spielen begeisterte ihn 

schon seit seiner Kindheit. So bildete Alfred im-

mer wieder kleine und größere Posaunenchö-

re, um Gottesdienste in der Kreuzkirche oder zu 

Himmelfahrt vor der Waldwegschule zu berei-

chern.

Die große Aufgabe seiner Frau wurde bald der 

Seniorenkreis in der Kreuzkirche, den sie lange 

Jahre souverän führte und belebte. Aktivitäten 

von Klosterurlaub über Suppenkochbuch, Pup-

penspiel, Besuch einer Ginsengfarm – der Seni-

orenkreis entwickelte sich prächtig und wuchs. 

Besonders die Partnerschaft zu Annes alter  

Heimat in Hotteln bei Sarstedt war ein fester Be-

standteil des Seniorenprogramms. Hier war das 

Kartoffelfest mit Kartoffellese und Kartoffelfeu-

er ein jährlicher Höhepunkt: „Mir und meinem 

Mann war es ein wichtiges Anliegen, den Bezug 

zur Landwirtschaft immer im Auge zu behalten.“

Nachdem Alfred seine berufliche Phase beendet 

hatte, erfüllte er sich einen Traum: Er nahm Or-

gel-Unterricht! Nach drei Jahren bestand er die 

Gesichter der Gemeinden Abschied von Annemarie & Alfred SolleGesichter der Gemeinden Abschied von Annemarie & Alfred Solle

Annemarie & Alfred Solle
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Auch ein neues Lasten-Fahrrad steht hier zum 

Verleih bereit. 

Haben Sie Fragen? Tel. 9662529 oder 

radhof.kk@gmail.com. Hans Lilie und Team

Fahrradverleih auch in der Kreuzkirche

Donnerstags auf dem Radhof kann man sein 

Rad putzen und reparieren, registrieren und 

codieren lassen. Wir erfassen die Daten von 

Rad und Eigentümer. Ein Aufkleber hilft, die 

Besitzverhältnisse zu erkennen! 

Wenn man ein Fahrrad braucht, kann man es 

sich bei uns ausleihen! 

Radhof in der Kreuzkirche jeden Donnerstag, ab 15.00 UhrRadhof in der Kreuzkirche jeden Donnerstag, ab 15.00 Uhr

Es gibt 

eine 

Preis-

emp-

feh-

lung, 

aber 

man 

zahlt, 

was 

man 

kann. 

ALLE sind herzlich willkommen!

Essen für Kind & Kegel, 

Jung & Alt 

Haben Sie auch manchmal keine 

Lust zu kochen? Schmeckt es Ihnen 

in Gemeinschaft besser?

Dann kommen Sie doch in die 

Kreuzkirche zum Mittagstisch!

Jeden Freitag, 12.00 - 13.15 Uhr 

gibt es hier ein fleischhaltiges oder ein  

vegetarisches Gericht, eine Nachspeise und  

einen Kaffee. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche freitagsMittagstisch in der Kreuzkirche freitags

Gute Stimmung beim Mittagstisch

Liebe Gemeindemitglieder und liebe Freunde,

das NETZ ist wieder aktiv! Siehe Seite 27.

NETZ – Hilfe für ALLENETZ  Hilfe für ALLE
Liebe Grüße von Regina 

Knoop, Tel.: 2 65 93

C-Prüfung für den nebenberuflichen Dienst als 

Organist und Chorleiter und war fortan in der 

Kreuzkirche und anderswo als Organist aktiv!

„Wir lieben die Berge”, bekennt Anne zum 

Schluss. „Und wir sind reich beschenkt worden 

durch die vielen Umzüge”, und ergänzt: „Wir sind 

hier zu Hause gewesen und das Beste, was uns 

passieren konnte, das haben wir hier geschafft!” 

Nun müssen wir uns von unseren lieben Nach-

barn verabschieden und wünschen dem Ehe-

paar Solle Gottes Segen in ihrer neuen alten 

Heimat! Und wir freuen uns auf das eine oder 

andere Wiedersehen!

Hans Lilie
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Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin im 

Ruhestand biete ich ehrenamt-

lich meine Hilfe an, damit betagte 

oder kurzfristig erkrankte Menschen aus unseren 

beiden Gemeinden zu Hause bleiben können. 

Ich helfe auch beim Ausfüllen von Antragsfor-

mularen. Durch kompetente Beratung und  

Unterstützung kann ich Ihnen SELBSTSTÄNDIG-

KEIT auch unter schwierigen Umständen ermög-

lichen. Pflegenden Angehörigen biete ich an, sie  

stundenweise zu vertreten. Rufen Sie mich 

gern an!  Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im AlterHilfe zur Selbstständigkeit im Alter

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen 5. NovemberBaby Begrüßungsgeschenke überbringen 5. November

Willkommensgeschenke-Team 

Wir wollen jedes neugeborene Kind in  

unseren beiden Gemeinden persönlich  

begrüßen und beschenken mit Kinderbuch, 

CD „Weißt du, wieviel Sternlein stehen?“  

Infos & etwas Selbstgemachtem. Möchten Sie  

Geschenke übergeben, teilen Sie dies gern 

mit unter: Tel: 24626 oder kommen Sie 

zum nächsten Treffen:  

am Montag, 5. November

um 17.00 Uhr 

in der Kreuzkirchengemeinde. 

Wenn Sie Söckchen stricken 

oder Halstücher nähen möch-

ten, geben Sie sie einfach im Gemeindebüro 

ab. Vielen Dank!

 Carola Beuermann & Team

Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen
Lernpaten helfen und begleiten

Menschen aus unseren beiden Gemeinden 

üben in der Regel einmal pro Woche mit einem 

Grundschulkind Lesen, Schreiben, Rechnen, 

Englisch oder was sonst noch nötig ist. Garan-

tie für Schulerfolg übernehmen wir nicht, aber 

manchmal gelingt es, (wieder) Freude am Ler-

nen zu vermitteln, die beste Voraussetzung für 

Erfolg!

Möchten Sie Ihr Kind anmelden oder selbst 

Lernpate werden, dann fragen Sie im Gemeinde- 

büro nach oder senden Sie eine E-Mail an: 

eottebecker@web.de

Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen
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Anzeigen-Werbung
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Sticken im Klosterstich 

Einmal im Monat treffen 

sich Frauen im Gemein-

dehaus der Neuenhäuser 

Kirche zum Sticken in der 

traditionellen Technik des 

Klosterstichs. Der mittelal-

terliche Klosterstich passt 

wunderbar in die moder-

ne Zeit. Neben klassischen Motiven aus dem 

Kloster werden eigene Entwürfe, auch Bilder 

moderner Künstler im Klosterstich neu inter-

pretiert. Kissen und Möbelbezüge lassen sich 

Haben Sie einen geeigneten Baum? 

Wie in jedem Jahr suchen wir für unsere bei-

den Kirchen einen geeigneten Weihnachts-

baum. Haben wir auch in diesem Jahr wieder 

Glück und Sie haben „unseren“ Baum in Ihrem  

Garten stehen? 

Weihnachtsbaum für unsere Kirchen gesucht!
Wenn Sie Ihren Baum zum Weihnachtsbaum 

machen möchten, dann melden Sie sich in  

unseren Gemeindebüros.

Wir kommen und gucken, ob der Baum für  

unsere Zwecke geeignet ist. Wenn ja, rücken 

wir mit einer schlagkräftigen Truppe an!

Und dann kann Weihnachten kommen!

Unser Pressespiegel-Team, das alle Mittei-

lungen, die über unsere beiden Gemeinden 

in den Medien veröffentlicht werden, sam-

melt und dokumentiert, sucht eine Person, 

Wer macht mit beim Pressespiegel-Team?
die überwiegend für die Kreuzkirche arbeitet. 

Wer ist interessiert, das Team zu verstärken?

Bitte melden unter Tel: 24626. 

Wir freuen uns!

Bethelsammlung 12. bis 17. November 2018Bethelsammlung 12. bis 17. November 2018

Wir sammeln Altkleider für Bethel vom 12. November bis 17. November 2018

Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Kleidersäcken vor der Kirche ablegen: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr, Freitag, 8.00 - 15.00 Uhr.

Sticken in Neuenhäusen  27. September 2018

in dieser ausdrucksstarken Technik gestalten. 

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 

Das Gestalten im Klosterstich ist eine kre-

ative Tätigkeit, die ein gutes Gegen- 

gewicht zur heutigen hektischen Zeit darstellt. 

Haben Sie Interesse? Senden Sie eine E-Mail an: 

detlefs-gumbrich@t-online.de. 

Sie sind Sie herzlich eingeladen zu einem Stick-

Abend – auch für Anfänger geeignet 

am Donnerstag, 27. September

um 18.00 bis 20.00 Uhr 

im Gemeindehaus Kirchstraße 2. 

Ich freue mich auf Sie. 

Elke Detlefs-Gumbrich
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Mein Wille geschehe – 

Testamente & richtiges Vererben

Im Rahmen der Kirchenkreis-

Veranstaltungsreihe „Gutes Leben heute und 

morgen“ hält Arved von Moller, Rechtsanwalt, 

einen Vortrag in der Neuenhäuser Kirchenge-

meinde. Unter dem Titel „Mein Wille geschehe“ 

Stiftungsvortrag in Neuenhäusen 7. November 2018

wird er auf seine humorvolle Weise über Testa-

mente und richtiges Vererben einiges zu sagen 

haben.

Herzliche Einladung zum Vortrag

am Mittwoch, 7. November

um 18.00 Uhr 

im Gemeindesaal Neuenhäusen, Kirchstr. 2

Der Eintritt ist frei! Spenden erbeten.

Stiftungsvortrag in Neuenhäusen7. November 2018
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Smartphone – Android – Workshop 

Herzliche Einladung zum 

Smartphone-Android-Workshop 

rund um die Themen: Sicherheit, Kosten,  

Gefahren, Möglichkeiten... 

jeden Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr 

(nicht am 2. Mittwoch im Monat!)

im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Der Workshop hat kein festes Programm,  

Fragen der Teilnehmer bilden die Grundlage 

Workshop zur Smartphone-Nutzung mittwochs

des Abends. So sind Anfänger und auch Fort-

geschrittene gut aufgehoben.

Die Teilnahme ist kostenlos!

Spenden für die Gemeinde erbeten.

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe, in der die 

aktuellen Termine und Terminverschiebungen 

bekannt gegeben werden. Möchten Sie über 

diesen Kanal informiert werden, senden Sie  

bitte eine Info an 

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Workshop zur Smartphone Nutzung mittwochs

Choral-Schola in Neuenhäusen 15. & 16. Dezember 2018Choral Schola in Neuenhäusen 15. & 16. Dezember 2018

5. Neuenhäuser Gregorianik-Workshop 

Herzliche Einladung an interessierte 

Sängerinnen und Sänger zum 

5. Neuenhäuser 

Gregorianik-Workshop 

am Wochenende des 3. Advent

unter der Leitung von Ekkehard Popp

 Probentermine: 

Samstag, 15. Dezember, 16.00 - 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus Neuenhäusen

und Sonntag, 16. Dezember, 16.00 - 17.30 Uhr 

in der Neuenhäuser Kirche

Es folgt der „Auftritt“ der „Choral-Schola“ im

Musikalischen Abendgottesdienst

um 18.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche.

Anmeldungen werden erbeten über das

Gemeindebüro Neuenhäusen, Tel: 2 52 88.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Ekkehard Popp

Informationsabend

Internet – Bitcoin – Darknet – Was ist das?

Herzliche Einladung zu einer kleinen 

Informationsreise zum Thema 

Gefahren im Internet

am Mittwoch, 26. September

um 19.00 Uhr 

im Gemeindesaal Kreuzkirche

Info-Abend: Gefahren im Internet 26. September 2018

Es geht um Fragen wie:

Wo sollte ich aufpassen? 

Kann man sich schützen?

Alle reden davon, aber was sind denn nun die-

se digitalen Kryptowährungen BitCoin, Ether, 

EOS, TenX...?

Das (böse) Darknet. Wie böse ist es wirklich? 

Was gibt es dort? Ist dort alles illegal?

Der Eintritt ist frei! 

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Info Abend: Gefahren im Internet 26. September 2018
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Anzeigen-Werbung

Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 

Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 

www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 

wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Erlebt drüber nachgedachtErlebt drüber nachgedacht
Ver-än-de-rung? Veränderung!

Eine Familie zieht um. Die Eltern haben einen 

Betrieb in einer anderen Stadt übernommen, 

dort für die Familie eine neue Bleibe gefunden 

und die Kinder in einer Schule angemeldet. In 

die Vorfreude auf den neuen Lebensabschnitt 

mischt sich Verunsicherung: Wird der Sprung 

in die Selbständigkeit klappen? Werden sich 

die Kinder in der neuen Schule wohlfühlen? 

Wie lange wird es dauern, neue Freunde zu  

finden? Wird man mit den neuen Nachbarn gut 

auskommen?

Dass Veränderungen Fragen und Zweifel auf-

werfen, erscheint mir normal. Oft aber habe 

ich es erlebt, dass Menschen Veränderungen 

als so bedrohlich empfinden, dass sie sich mit  

Händen und Füßen dagegen stemmen. Sie  

errichten regelrechte Bollwerke in Ihrem  

Inneren, die eine nüchterne Abwägung von Pro 

und Contra der Veränderung unmöglich ma-

chen. Die Alternative wird gar nicht mehr in Er-

wägung gezogen, Entwicklungen bleiben auf 

der Strecke, Menschen treten auf der Stelle.

Mitunter werden Veränderungen jedoch auch 

nicht ernstgenommen. Ein Beispiel hierfür  

liefert der letzte deutsche Kaiser Wilhelm II 

mit seinem Zitat zum Thema „Mobilität“: „Ich  

glaube an das Pferd. Das Automobil ist nur 

eine vorübergehende Erscheinung.“ Erfreuli-

cherweise haben Irrtümer wie diese findige  

Forscher und Entwickler nicht aufgehalten, an 

der Motorisierung der Menschheit weiterzu- 

arbeiten. Dank des damit einhergehenden  

Fortschritts können wir heute unsere Wochen-

endeinkäufe bequem in den Kofferraum unseres 

PKW laden.

Auch die Bibel beleuchtet das Thema „Verände-

rung“ eher positiv. So ermahnt der Apostel Pau-

lus in seinem Brief an die Römer im zwölften 

Kapitel seine Brüder und Schwestern, sich nicht 

den Maßstäben dieser Welt anzupassen. „Lasst 

euch vielmehr von Gott umwandeln, damit euer 

ganzes Denken erneuert wird. Dann könnt ihr 

euch ein sicheres Urteil bilden, welches Verhal-

ten dem Willen Gottes entspricht, und wisst in 

jedem einzelnen Fall, was gut und gottgefällig 

und vollkommen ist.“ 

Sein ganzes Denken erneuern – wow, was für 

eine radikale Forderung! Manche Menschen 

wird das zunächst überfordern. Eine Verände-

rung ist jedoch immer ein Prozess, der irgend-

wann und irgendwo beginnt. Diesen Startschuss 

zu einer Veränderung in seinem Leben sollte nie-

mand verpassen.

Der Herbst steht vor der Tür, eine dynamische 

Jahreszeit, in der sich fast täglich etwas verän-

dert. Früchte werden reif, Blätter verfärben sich, 

der Wind schüttelt die Natur ordentlich durch. 

„Wenn der Wind der Veränderung weht, bau-

en die einen Mauern und die anderen Wind- 

mühlen“, so ein chinesisches Sprichwort. Ich 

wünsche mir viele Windmühlenbauer unter uns.

Antje Höhl
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Abschied nehmen..Abschied nehmen..

16.05.18 Karin Nowak (70)

  geb. Devous, Laatzen

  ehem. Windmühlenstr. 

18.05.18 Heinz Meierhoff (84)

  Elderhorststr. 22

21.05.18 Klaus Klemensiak (63)

  Bahnhofsplatz 7

03.06.18 Reinhold Mundhenk (64)

  Wederweg 19

06.06.18 Irmgard Schultz (97)

  Breite Str. 26

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

06.07.18 Karin Wendenhorst (80)

  geb. Lorenzen 

  Pufendorfstr. 15

19.07.18 Gerhard Bührig (78)

28.07.18 Ingeborg Heins (81)

  geb. Heber, Mondhagen 24

30.07.18 Lieselotte Mende (83)

  geb. Hartmann, Guizettistr. 4

12.08.18 Edith Symansky (87)

  geb. Walter, Olpe

  ehem. Heinrich-Albertz-Str. 

...und das Leben feiern...und das Leben feiern

Es wurde getauft am:

27.05.18 Karoline Sophie Klein

  Kirchstr. 46 A

02.06.18 Jella Helene Hagen

  Kirchstraße 39 A

02.06.18 Maja Emmi Augustin

  Blankenfelde-Mahlow

02.06.18 Julia Susanne Augustin

  Blankenfelde-Mahlow

08.06.18 Malin Dorothea Silkenat

  Haegweg 5, Bergen/Offen

09.06.18 Fjonn Soetbeer

  Elderhorststr. 43

10.06.18 Jaqueline Stahl

  Jägerstr. 15 A

10.06.18 Melana-Loreen Tannenläufer

10.06.18 Alicia Sophie Kruse

10.06.18 Linda Olivia Schiefke

  Gusborn

16.06.18 Finn Sellmann

  Mondhagen 40

23.06.18 Mika Helmecke

  Falladastr. 5

11.08.18 Tilda Diemke

  Ondermarkstr. 8

11.08.18 Noah Stange

  Kronestraße 10

Es wurden getraut am:

09.05.18 Marek Hanacik & Saskia 

  geb. Jähnert

  Adelheidsdorf

30.06.18 Hendrik Flammersberger 

  & Hanna Friederike, geb. Grüll

28.07.18 Oliver Rahm & Tamara 

  geb. Menze

  Waldweg 66

28.07.18 Alexander Paul & Diane

  geb. Wolters, Wederweg 1

03.08.18 Benjamin Zeising & Janah Rabea 

  geb. Burgsthaler, Bienenstr. 5
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 1. Advent in der Kreuzkirche 2. Dezember 2018

1. Advent 2018
Sonntag, 2. Dezember

in der Kreuzkirche Celle

Gottesdienst

mit Eröffnung 

der Aktion  

„Brot für die 

Welt“

11111000.000000

11111.000000000000

115555.0000000
1177..00000000000

Eröffnung 

des Basars

in der 

Glashalle Kaffee  

und Kuchen

Adventssingen

Basar

Konzert

des

Thalia Chors

Fischräucherbestellungen und Infos bis 04.12., 12.00 Uhr im Büro 

für den 8. Dezember in der Kreuzkirche 13.00-16.00 Uhr




